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EUROPÄISCHE UNION 
Europäischer Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums. Hier 
investiert Europa in die ländlichen Gebiete.

Diese Publikation wird im Rahmen 
des Entwicklungsprogramms PAUL 
unter Beteiligung der Europäischen 
Union und des Landes Rheinland-
Pfalz, vertreten durch das Minis-
terium Umwelt, Landwirtschaft, 
Ernährung, Weinbau und Forsten 
Rheinland-Pfalz, gefördert.

Skulpturengarten Haus Beda
Das Kulturhaus Beda in Bitburg ist aus Mitteln der privaten 
Dr.-Hanns-Simon-Stiftung, einer Gesellschafterin der Bitburger 
Holding GmbH von 1974 bis1976 erbaut worden. Es hat sich 
zum kulturellen Zentrum der Südeifel und weit darüber hinaus 
entwickelt. Durch das Erleben von Kunst und Musik ist hier eine 
Begegnungsstätte für die Menschen der Region geschaffen.
 

2012 konnten die Außenanlagen grundlegend neu gestal-
tet sowie ein Skulpturengarten geschaffen werden.

Der Garten wurde mit der Verlagerung von Werkstattge-
bäude, Garagen und Stellplätzen wesentlich vergrößert und auf 
das Haus Beda ausgerichtet.

Vorgefundene Gestaltungselemente wie Mauern, Bäume 
und Möblierung sind in die Neukonzeption integriert und zu ei-
nem harmonischen Gartenraum zusammengefügt. Die einge-
wachsene Einfriedungsmauer entlang Beda- und Brodenheck-
straße wurde von Gehölzbewuchs freigeräumt und damit die 
Neugierde auf den dahinter verborgenen Garten geweckt. Ent-
lang der neuen Fußwege-Verbindung zwischen Bedaplatz und 
Bibliothek befinden sich zwei neue Zugänge, die zum Besuch 
des Garten einladen.

Die mit weißem Splitt belegten Wege um das mittige Ra-
senrund harmonieren mit der hellen Fassade des Beda-Hauses. 
Gebäude und Garten werden optisch als Einheit empfunden.

Durch die Neugestaltung wird der Garten für viele ein Ort 
der Erholung, Entspannung und Meditation. Mauer und Bäume 
hegen ein und schirmen den Garten vor den geschäftigen Ak-
tivitäten im Umfeld des Bedaplatzes ab. Bänke laden zum Ver-
weilen und Lesen ein.

Die Bühne mit ihrem leichten Segeldach erlaubt kulturelle 
Veranstaltungen im Garten.

Rasen- und Kiesflächen bilden einen angenehmen Rahmen 
für viele Anlässe des geselligen Beisammenseins.

Mehr: www.eifel-baukultur.de.
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